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1 - Franz und Theresia Anna Radaelli geb. Moser  – 22.07.1915 – Stadt Nr.6 – Rottenmann 

                                                               gesch. 1920 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Franz Radaelli, 
Schuhmachermeister, derzeit 
„Innungsschütze“ in Liezen; 
aus Rottenmann Stadt 50 ge= 
bürtig, dorthin zuständig; ehe 
licher Sohn des Franz Radal= 
li, Schneidermeister in Rotten= 
mann 6 und der Zaecilia, gebor= 
ene Riedler, beide römisch= 
katholisch u. am Leben. 

26 7/12 
J. 
geb. 
5./ 10. 
1888 

Juli   11.                          Liezen           Volksschule 
elften                               Rottenmann  Nr.6 
 
Dokumente: 
1… Taufmatr.Tom VIII pag.89 
2… Taufmatr.Tom VII pag.119 
3. Heimatschein des Bräutigams von G.A.Rotten= 
Mann/das. 18/11.1901 Nr:845 
4. Auskündschein vom Pf.Liezen das.4/7.1915 

Trschein 24./3.1916 von … 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Theresia Anna Moser 
Hausbesitzerin, Kleid=  
derhändlerin; aus  
Rottenmann Stadt 18 ge= 
bürtig und dorthin zustän= 
dig; eheliche Tochter des An= 
ton Moser, Kleiderhändlers 
hausbesitzers in Rotten= 
mann u. der Theresia, geb. 
Völk, beide römisch:kath. 
und verstorben. 

32  11/12 
J. 
19./ 7. 
1882 

Josef Dihsauer 
Elektr.Monteur u. Haus= 
besitzer, Rottenmann 114. 
 
Ferd. Langer 
Rauchfangkehrermei= 
ster, Rottenmann 11. 
 



Im Notiariatsakt vom 28.Jänner 1920 erfolgt nach 5 Jahren Ehe die Vermögensaufteilung nach erfolgter Scheidung, die noch einzureichen ist. 

1. Alleinige Versorgung und Erziehung vom gemeinsamen Kind Franz vom Vater Franz Radelli. 

2. Besitzanschreibung des 1/6 vom Haus Nr.6 von Ehefrau Theresia geb. Moser für 20.000 Kronen an Franz Radaelli. 

(von 6/6 Besitz 1915 auf 1/6 1920) nach Abzug der Rechtsanwalts- und Gerichtskosten und der Forderung ihres minderjährigen Bruders 

Anton von 417 Kronen verbleiben 18.350 Kronen. 

3. Folgende Gegenstände verbleiben Theresia geb. Moser – 

3 Betten, 2 Schubladenkästen, 2 Stehkästen und ein großer Spiegel, eine Kuckuksuhr, ein Einsatz und Reserve, ein Tuchent, eine Maschine 

(bessere), 2 Bilder, 1 Wanddecke, 1 Tisch, 3 Sessel, 1 Marienstatue, 1 Bügeleisen,  2 Lonoleum, 1 Wäschekorb, 1 Gewürzservice, 1 Kastl, 2 

Kleiderständer, 2 rote Kisten,  1 Kredenz, 2 Laufteppiche, 1 Bettvorleger, 1 harter Koffer, 10 Kisten,  1 Waschwanne, 1 Fleischstock, 1 

Krautfass, 1 Metzenfass, 1 Wurstspritze, 1 Fass, 1 Backtrog, 3 Eisstücken, 1 Tisch, 1 Falle, 1 Schaffel, 1 Wäschekiste, 1 Auslagkastl, 6 

Leintücher, 4 Tuchentüberzüge, 6 Polsterüberzüge, 10 Handtüchern, 4 Tischtüchern,  Hälfte der Werkzeuge, Hälfte der 

Geschäftseinrichtung. 

4. Unterhaltsverzicht von Theresia 

5. Abtretung des Kaufrestpreises von seinen Brüdern in der Höhe von ca. 10.300 Kronen an Ex-Ehemann Franz  

6. Übernahme der Schulden von Ex-Ehemann Franz von 5.400 Kronen und den Erbteil vom Bruder Theresias von 3.516 Kronen. 

7. Auszug aus dem Haus bis 20.März 1920 

    

 

 
















